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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Mi oicielle snisse ti commerce - Foilio flcialen ii conn
Bern, 20. Dezember — Berne, le 20 Decembre - Berna, Ii 20 Dicembre

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schwei». Hcmdelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'ahonne anprös des bnreanx de poste et i. l'expedition de la Feuüle officieTle suisse du commerce i, Berne,

Prezzo delle assooiazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli nfflzi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale sviztero di commercio a Berna,

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlirher Tlieil — Partie oflicielle: Abhanden gekommene Werthtitel. — Bechtsdomizile.

— Handelsregister — Begistre du commerce — Begistro di commercio. — Kr-
findungspatente — Brevets d'invention: Machine ä essanver les röcoltes; Palmnuß-
entkernungsmaschine; Pferdekrippe; Fourneau pour fabrication de chaux et ciment;
Fensterflügelfests teil Vorrichtung; Luftvorwärmer - Regulator; Ventilirender Gas-Ileiz-
Ofen ; Mantel-Regulir-Füllofen ; Wasserzerstäuber ; Abortverschluß ; Ausziehtisch;
Bouclion ä levier; Ilalin zur Prüfung der Hohr-Innenwandung; Robinet de süretö;
Scharr-Rost; Bürstenstielkuppelung; Garnitures de cardes; Guide-fil; Metier remisses;
Mechanischer Handwebstuhl; Webschützen; Metier ü fabriquer les tapis fagonnös;
Verstellbans Webgeschirr; Stoffaufspannvorrichtung für Stickmaschinen; Metier ä
broder; Machine ä teindre la laine, etc.; Stoflfmeßapparat; Kreidehalter; Bügelbock;
Markirapparat für Corsetfabrikation; Chaussure rationnelle; Sohlenverstärkung für
Schuhe u. dgl.; Waschmaschine; Plansichter; Auf- und Abrabmungsapparat; Spar-
Feuerrost; Sortirmasrhine für Holzstoff u. dgl.; Holzschleifapparat; Cartes-lettres;
Bücliereinband; Uhrenetui; Automatischer Schreibstift; Schreibmaschinen; Pedal-
Zither; Mechanismus zum Hervorbringen starker Töne von verschiedener Klangfarbe ;

Handfeuerwaffen; Carabine; Rückstoß-Bremse; Zug^ystein für Feuerwaffen; Automatische

Schnellfeuerwaffen. — Bekanntmachungen — Avis: Post. Postes. —
Bundesrathsverhandlungen: Fleischschau. Niederlassung. — Deliberations du eonseil federal:
Inspection de la viande. Etablissement.

Nichtamtlicher Theil — Partie non oflicielle; Handelsverträge — Traites de commerce:
Schweiz-Deutschland; Schweiz-Oesterreich-Ungarn. Suis^e-Allemagne; Suisse-Autriche-
Hongrie. — Zollwesen - Douanes: Verzollung von Hutbändern in den Vereinigten
Staaten. Seidenindustrie. — Verschiedenes — Divers: Italienisches Weindepot in
Luzern. Entrepöt de vins italiens ä Lucerne. Seidenindustrie. — Privatanzeigen —
Annonces non officielles.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abbanden gekommene Werthtitel. — Titres disparus, — Titoli smarriti.

Publikation.
Der unbekannte Inhaber des angeblich verlorenen, von Otto Tritscheller

in Arbon den 14. November 1. J. auf J. Baer-Wiedenkeller, Baumaterialienhandlung

in Arbon, gezogenen und von letzterm acceptirten Wechsels
von Fr. 2240, fällig Mitte Februar 1889, wird hiemit aufgefordert, diesen
Wechsel innert der Frist von drei Monaten, beginnend vom Verfalltage,
15. Februar 1889 an, bei unterzeichneter Kanzlei vorzuweisen, widrigenfalls
gemäß Art. 798 des O.-R. dessen Amortisation ausgesprochen würde.

Kreuzlingen, den 16. Dezember 1888.
Die Gerichtskanzlei Arbon :

(333—8) Dr. Mug.

Publikation.
Der unbekannte Inhaber des angeblich verlorenen, von Gottfried Keller,

Schmied in Arbon, den 1. November 1888 auf Edelmann, Wagner in
Heiden gezogenen und von letzterm acceptirten Wechsels von Fr. 260,
lällig Milte Dezember 1. J., von dem Aussteller an O. Tritscheller in Arbon
den 16. November 1. J. indossirt, wird hiemit aufgefordert, diesen Wechsel
innert der Frist von drei Monaten a dato publications bei unterzeichneter
Kanzlei vorzuweisen, widrigenfalls gemäß Art. 798 des O.-R. dessen Amortisation

ausgesprochen würde.
Kreuzlingen, den 16. Dezember 1888.

Die Gerichtskanzlei Arbon :
(334—8) Dr. llug.

Amortisation.
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Frauenfeld vom 8. d. M. wird

der allfällige Inhaber des vermißten Sparkassabüchleins Nr. 6121 der
Stadtsparkasse Frauenfeld, ausgestellt den 4. Januar 1878 zu Gunsten
der Lisette Oberholzer von Schönenberg, mit Saldo von 131 Fr., 45 Cts.
per 1. Januar 1888, hiedurch aufgefordert, dieses Sparkassabüchlein innert
der Frist von drei Monaten von heute an der Gerichtskanzlei Frauenfeld
einzusenden, widrigenfalls dasselbe als entkräftet erklärt wäre.

Weinfelden, den 13. Dezember 1888.
(328—') j)er Gerichtsschreiber:

Dr. A. Kreta.

Rechtsdomizile. — Domiciles juridiques. — Domicilio legale.

The Uuiou Marine Insurance Co. Limited Liverpool.
Kanton. Zürich.

Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt bei Hrn. J" IIar<luieyer,
Werdmühlegasse 24, Zürich.

Im Namen der Gesellschaft,
(332 Der Generalagent für die Schweiz:

J" Ilardmeyer.

Handelsregister. - Registre du commerce. — Registro di commercio.

I Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Belp (Bezirk Seftigen).

1888. 17. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Gugger in Belp
ist Frau Catharina Gugger geb. Marti von Buchholterberg, in Belp. Natur
des Geschäfts; Tuch- und Spezereiwaarenhandlung.

Bureau Bern.
15. Dezember. Die K o m m a n d i t - Aktiengesellschaft

Haller & Cie in Bern (S. II. A. B. 1887, pag. 962) hat sich in Folge
Verkaufs ihres Geschäftes aufgelöst. Die Liquidation wird durch einen an
der Generalversammlung vom 25. Oktober 1888 gewählten Liquidationsausschuß

von drei Mitgliedern besorgt. Derselbe besteht aus den Herren
F. Müller, Amtsnotar; A. Toggweiler, Adjunkt, und R. F. Haller-Goldschach,
alle in Bern.

15. Dezember. Unter der Firma Haller'scho Buchdrukerei,
Aktiengesellschaft der vereinigten Lokalpresse bat sich, mit Sitz in Bern,
eine Aktiengesellschaft gebildet, welche die Erwerbung der beiden
Buchdruckereien «Paul Haller» und «Haller & C"» sammt den von ihnen
herausgegebenen Tagesblättern, nämlich Intelligenzblatt, Stadtanzeiger,
Stadtblatt und Berner Zeitung und Fortbetrieb derselben nach zweckmäßiger
Reorganisation zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 27. November 1888
festgestellt worden. Die Zeitdauer des Unternehmens ist vom 1. Dezember
1888 hinweg auf unbestimmte Zeit festgeseizt. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 350,000 und ist eingetheilt in 900 Aktien, nämlich 500 Aktien
ä Fr. 500 und 400 Aktien ä Fr. 250, welche auf den Namen lauten und
wovon 500 Stück ä Fr. 500 voll und 400 Stück ä Fr. 250 mit 20°/o einbezahlt
sind. Die Publikationen erfolgen in den von der Gesellschaft herausgegebenen
Blättern. Die Vertretung der Gesellschaft nach Außen übt der Geschäftsführer

oder, falls ein Vertreter desselben gewählt wird, auch dieser letztere
aus. Als Geschäftsführer für die Dauer von drei Jahren, vom 1. Dezember
1888 an gerechnet, ist Heir Paul Haller von und in Bern gewählt.
Geschäftslokal: Marktgasse Nr. 44.

15. Dezember. Unter der Firma Aktiengesellschaft des Berner Tag-
hlatt gründete sich mit Sitz in der Stadt Bern eine Aktiengesellschaft,
mit unbestimmter Dauer, welche die Gründung und Leitung einer täglich
erscheinenden Zeitung nebst Betrieb eines Druckereigeschäftes bezweckt.
Die Gesellschaftsstatuten sind am 5. Dezember 1888 definitiv festgestellt
worden. Das Aktienkapital beträgt Fr. 55,000, eingetheilt in 55 Aktien ä
Fr. 1000, welche auf den Namen lauten. Abtretungen von Aktien bedürfen
der Genehmigung des Verwaltungsrathes. Mittheilungen der Gesellschaft
an ihre Aktionäre, so namentlich die Einberufung zu Generalversammlungen,
erfolgen mittelst rekommandirter Briefe an die Aktionäre; Bekanntmachungen

an Dritte durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt und im
Organ der Gesellschaft. Mit der Führung der Geschäfte ist der
Verwaltungsrath betraut und die rechtsgültige Unterschrift nach Außen haben
dessen Präsident und Sekretär gemeinschaftlich. Als Präsident ist gewählt;
Herr Oberst Edm. von Grenus und als Sekretär: Herr Otto Hahn,
Fürsprecher und Notar, beide von und in Bern. Geschäftslokal: Zeughausgasse

Nr. 37 in Bern.
15. Dezember. Die Firma „J. Both, Agenturgeschäft11 in Bern (S. II.

A. B. 1886, pag. 523) heißt in Zukunft J. Roth und ertheilt Einzelprokura

an Herrn Johann Both, Sohn des Firmainhabers, in Bern. Der
bisherige Prokurist Gottfried Widmer ist verstorben.

Bureau de Courtelary.
17 decembre. Le che! de la maison Luc Alb. Cliatelaiii, ä Tramelan,

est M. Luc-Albert Chatelain, originaire de Tramelan et y demeurant. Genre
de commerce: Formation de hoites argent et galonnö en tous genres.
Bureau : Tramelan.

Bureau Fraubrunnen.
15. Dezember. Inhaber der Firma Sl. Dürig, Negt. in Jegenstorf ist

Herr Samuel Dürig von Bäriswyl, Negotiant in Jegenstorf. Natur des
Geschäfts : Handel mit Manufakturen und Spezereierj. Geschäftslokal: In
Jegenstorf.

Kanton Lnzem — Canton de Lnceme - Cantone di Lncerna

1888. 17. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Scliilter-Ariiold
in Luzern ist Elise Schilter geb. Arnold von Eschenbach, wohnhaft in
Luzern. Die Firma übernimmt Aktiva und Passiva der bisherigen nicht
eingetragenen Firma Frau Schilter-Schnider in Luzern. Natur des
Geschäftes: Korbwaarenhandlung.



Kanton Motten — Canton le Sota — Cantone Ii Soletta

Bureau Ölten.

1888. 17. Dezember. Inhaberin clor Firma It. Schwob-Bollng in
ülten ist Frau Hegine Schwöb geb. Hollag, Ehefrau des verg. Jacques
Schwöb von Vesoul (Frankreich), in Ölten. Sie ertheilt ihrem Ehemann
Jacques Schwöb in Ölten Prokura. Natur des Geschäftes: Handel in
Tuchwaaren und Konfektion von Herren- und Damenkleidern.

lantoi St. Mlei — Caitn le Mail — Cantone Ii San lalle

Bureau Goßau.

1888. 17. Dezember. Die Firma „J. J. Eherle" im Kreßbrnnnen bei
Goßau (S. II. A. B. 1883, pay. 352) ist in Folge Todes des Inhabers
erloschen. Die Erben als: Wittwe Eberle geb. Brader, die Kinder Johann,
Victor, Albert, Franz und Josefine Eberle (die lets tern beiden unter
Zustimmung des Wai.senamtes Gollau), sämint Iiche von Haeggenswil, wohnhaft

im Kreßbrnnnen bei Goßau; ferner: II. Meyerhans-Eberle in Bürglen
(Kt. Thurgau); Gustav Hässig-Eberle in Sl. Gallen; Hermann Staerkle-
Eberle in Goßau, haben unter der Firma J. J. Eberle's Erben im Kreß-
brunnen bei Goßau eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, welche am
15. Dezember 1888 begonnen hat und Aktiva und Passiva der erloschenen
Firma übernimmt. Zur Vertretung der neuen Firma ist allein befugt Johann
Eberle im Kreßbruimen bei Goßau. Natur des Geschäfts: Getreidemühle,
Bäckerei, Holzsäge, Holzhandel und Landwirtschaft.

Bureau St. Gallen.

15. Dezembei. Die Kol/eMivgesellschaß unter der Firma Stelger »i>

Sehöneu berger in St. Gallen (S. II. A. B. 1885, pag. 21) hat sich mit
dem 15. Dezember 1888 aufgelöst; die Liquidation wird von den
Gesellschaftern besorgt.

15. Dezember. Inhaber der Firma Otto Steiger in St. Gallen ist Otto
Steiger von Flawil, in St. Gallen. Natur des Geschäfts: Broderie. Geschäftslokal:

Gallusstraße 32.

17. Dezember. Inhaber der Finna II. Schönenberger in St. Gallen
ist Bernhard Schönenberger von Kirchberg, in St. Gallen. Natur des
Geschäfts: Fabrikation von Stickereien. Gesehäl'tslokal: Webergasse 19.

Kanton Ttenan - Canton le Ttoiorie - Cantone Ii Tnrpfta

1888. 17. Dezember. Unter dem Namen Landw. Verein Wittenweil
besteht mit Sitz in Wittenweil und auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft, welche dem Verbände oslschweizerischer landwirtschaftlicher

Genossenschaften beitritt und welche die Förderung des
landwirtschaftlichen Betriebes durch Hebung allgemeiner und speziell beruflicher
Bildung ihrer Mitglieder, Verminderung der landwirtschaftlichen Produktionskosten,

vorteilhafteste Verwertung der eigenen Produkte und Schutz
ihrer Mitglieder gegen llebervortheilung zum Zwecke hat. Die Statuten
daliron vom 5. Oktober 1888. Die Mitgliedsctiait Können alte volljährigen
Knntonseinwohner, welche die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen, sowie
auch gesetzlich vertretene Witlwen und Waisen erwerben, welche nach
schriftlicher Beilrittserklärung und erfolgtem Aufnahmebeschluß die Statuten
unterzeichnen. Die Mitgliedschaft sowohl als jeder Anspruch auf das
Vereinsvermögen erlischt in Folge freiwilligen Austrills, durch den Tod oder
Ausschluß. Jahresbeitrag, Bußen etc. werden jeweils von der
Generalversammlung festgesetzt. Die Bekanntmachungen erfolgen durch Spezial-
ladungen an die Genossenschafter. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,

welche keinen Gewinn beabsichtigt, haften die Mitglieder solidarisch
mit ihrem Vermögen. Organe der Genossenschaft sind: die Genossenschafts-
versammlung, ein "Vorstand, bestehend aus Präsident, Aktuar, Kassier und
zwei Beisitzern, und eine Bechnungsprüfungskommission. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich.

Namens desselben führen der Präsident und Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschritt kollektiv. Präsident ist Heinrich Ammann, Vorsteher,

von und in Wittenweil; Aktuar ist Job. Ulrich Horber, Gemeindeschreiber,
von und in Weiern; weitere Vorstandsmitglieder sind Heinrich Ammann,
Gemeindeverwalter in Wittenweil; Ulrich Höpli in Weiern und Job. Krähenmann

m Heitcrschcn.

Kanton Tessin — Canton In Tessin - Cantone let Ticino

Uffieio di üevio (distretto di VaUe-Maggia).

1888. Ifi Dicembre. Proprietario della ditta Giacomini Giovanni
Domen iro, in Brontallo, ft il signor Giacomini, suddetlo, fu Andrea, da
Broutallo e domicilio. Ditta incominciata il 1° Settembre 1887. Genere di
coinmercio : Macelleria, vendita di vino e mercerio.

Kanton faalt — Canton le fail — Cantone I ?anl

Bureau de Chäleau-d'Oex (district du Pags-d'Fnhaut).
1888. 13 dfteembre. Le chef de la maison Francois Duporrex, A

Rougemont, est Francois Duperrox, de Rougemont, y domicilii. Genre de
commerce : Auhergisle (Le Cerf).

13 dfteembre. Le chef de la maison Veuve, Marguerite Henchoz,
aux Moulins, est veuve Marguerite Henchoz, de Chäteaft-d'Oex, domicilifte
aux Moulins riftre Chäteau-d'Oex. Genre de commerce : AuhergLste (Groix
d'Or).

14 dfteembre. Le chef de la maison Louis Eugene Getaz, ä Flendruz,
est Louis-Eugftne Gfttaz, de Chäteau-d'Oex, domicilift & Flendruz. Genre
de commerce : Boulangerie, ftpicerie, merccrie, tahac, etc.

14 dfteembre, Le chef de, la maison Louis Getaz, ä Chäteau-d'Oex,
est Louis Gfttaz, boucher, de Chäteau-d'Oex, y doraicilift. Genre de
commerce : Boucherie.

14 döcernhre. Le chef de la maison A. Mollion, ä l'Etivaz, est Auguste
Mollien, nftgocianl, d'Onnont-dessus, domicilift k l'Etivaz. Genre de
commerce : Auherge (Hötel du Chamois), boulangerie, ftpicerie, tahac, etc.

14 dfteembre. Le chef de la maison IU Henchoz, ä Chäteau-d'Oex,

est David Henchoz, de Chäteau-d'Oex, y dumicilift. Genre de commerce :

Auherge (Ilötcl de Ville), commerce du hfttaü.

14 dfteembre. Lc chef de la maison Alphoitse Kuhin, k Chäteau-d'Oex,
est Alphon.se Rubin, de Reichenbach, domicilift ä Chäteau-d'Oex. Genre
de commerce: Epicerie, mercerio, salft, cigares et tahac.

14 dfteembre. Le chef de la maison 1\ Dubuis-Yersin, ä Chäteau-
d'Oex, esl Paul Duhuis, de Bossiniftre, domicilift h Chäteau-d'Oex. Genre
de commerce: Fers, «{uincaillerie, verrerio, articles d'ftolairage, ftpicerio,
verrc ä vitres, vernis et couleurs, cordages.

14 dfteembre. La raison h. Yersin, ä Chdtmu-d'Oer (F. o. s. du c.
de 1888, page 578), a cess6 d'erister ensuite du dich de son chef.

14 dfteembre. La raison Adele Martin-Dirnrne, ä ChMeau-d'Oe.r,
inscrite sous n" 11, 1888 (F. o. s. du c. de 1888, page 83), femme stparle
de biens de Adolphe Marlin, est radile dl office ensuite de fuillitc de la
titulaire.

Bureau de Lausanne.

14 dfteembre. Sous la dftnomination de La Frnternite soeiete de

seeours en ens de deces, il a fttft fond ft, par slatuts du 30 novembre
1888, une association ayant pour hut d'assurcr une ceitaine somme
(IV. 1000 au maximum) k la famille on aux ayants-droit de chaijue niembre
dftcftdft. Sou siftge est A Lausanne. Peuvenl fttre admise.s A en faire partie,
Ies personnes des deux sexes habitant Lausanne, jouissant d'une bonne
santft, ägftes de 17 ans au moms et de 50 ans au plus. Excoptionnellement,
la limite d'äge d'admission sera portfto A 55 ans pour les personnes qui
so feront inscriro avant le l,r janvie.r 1889. Les personnes habitant le
canton, hors du district de Lausanne, pourront fttre admises A la condition
de faire ftloclion de domicile chez im soeifttaire, domicilift A Lausanne.
Peuvent fttre ftgalement recues membres, les personnes, quel que soit leur
Age, qui, voulant donner leur appui A la soeifttft, s'engagent A payor le

montant des cotisations en dftclarant toulefois ne pas vouloir laire profiter
leurs ayants-droit ou leurs hftriliers de 1'indemnilft rftglemenlaire. Tont
candidat cloit fttre prftsentft au conntft par tin memhre de la soeifttft. Ce

dernier devra produire une, piöce attestant l'äge du candidat; le parrain
est responsable de la miso d'cntröe. Le comilft aura toujour« le droit
d'exiger des candidats une dftclaration dftlivrfte par un mftdecin dftsignft

par lui. Les membres quitlant le canton peuvent continuer A faire partie
de la soeifttft, A la condition de charger mi niembre, habitant Lausanne
du paiement de. leurs cotisations. Le comitft doit, dans ce cas, fttre avisft

par lettre. La raise d'entrfte dans la soeifttft est fixfte A deux francs. II
est, en outre, perou une inise annuelle de un franc. Lore du dftefts d'un
soeifttaire et dans un dftlai <jai ne pent depasser dix jours, chacun des

membres survivants paie une cotisation de quarante centimes. Les membres

qui refuseraient de payer les cotisations rftglernentaires sout de fait exclus
(le la soeifttft et ne pourront y rentrer qu'en se, conformant A l'art. 3 et

en bonifiant A la soeifttft le montant des cotisations pergues pendant le

temps qu'ils ont cessft de faire partie de la soeifttft. L'exelusion d'un
soeifttaire devra lui fttre notififte par lettre, chargfte. La soeifttft est admi-
nislrfte par un comitft nommft par l'asscmblfte gftnftrale des soeiötaires. Le
nombre des membres du comitft est dftterminft chaque annfte, suivant las
besoins de la soeifttft, il ne peul fttre infftrieur A cinq. L'asscmblfte gftnftrale

se rftunit rftguliferement une fois par an sur convocations faites par
cartes; eile nomine son president pour une annfte. Le president do la
soeifttft et le soerfttaire engageut valablement celle-ci par leur signature
collective. Los membres de Fassociation n'encourent aueune responsabilitft
personnelle cn raison des engagements de la soeifttft. Le comitft est ac-
tuellement composft de MM. Ch. Boiceau, avoeat, prftsident; Bourgoz, juge,
vice-prftsidcnt; Albert Vortiz, seerfttaire; Henri Servet, caissicr; Welti-Heer;
Michot-Clftmont et Louis Borgeaud, typographe, tous domicilifts A Lausanne.

Kanton lientat; — Canton le flenchätel — Cantone Ii leneMtel

Bureau de la Chaux-de-Fouds.

1888. 15 dfteembre. La societl en nom col/cclif „Aug: Boman £ C"'",
ä la Chauz-de-Fonds, publile le 3 mars 1883 dans le n' 30 de la F. o. s.

du c., est dissoute ensuite du dich il un de ses chefs, M. PMer-Augustc
Boman. La maison II. G. Loy, ä la Chaux-do-Fonds, dont le chef est

Heinrich-Gottfried Loy, de Berolzheim (Baviftre), domicilift A la Ohaux-dc-
Fonds, reprend l'actif et le passif de l'ancicnne maison Aug: Boman & G".

Bureau du Locle.

17 dfteembre. Le chef de la maison Emile Maitre, au Locle, est
Charles-Emile Maitre, de Montmelon (Berne), domicilift au Locle. Genre
de commerce: Epicerie et mercerie. Bureaux: Rue du Pont, n" 333.

Kanton Soil — Canton lo Benlre — Cantone Ii Binom

1888. 15 dfteembre. Bar juyement du 13 dicembre 1888, le tribunal
de commerce de Gendve a diclare dissoute, dös le mime jour, la socitii en

nom eollectif, sous la raison Jtooguin *f* Kurz, pour Sexploitation d'une
fabrique et d'un commerce de conßserie et de pAtisserie ä Geneve (F. o. s.

du c. de 1888, page 392) et a notnml M. Charles Delaquis, arbitre de

commerce « Geneve, Uquidateur de ladite societl.

II, Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen : — Radiations: — Cancellazionl:

Kanton Zürich — Canton le Zurich — Cantone Ii Znrip

1888. 14. Dezember. Adrian Stroheker, Advokat, von Affoltern
a. A., in Zürich (S. If. A. B. 1883, pag. 212), in Folge Todes.

Kanton Lniem — Canton le Lucerne - Cantone Ii Lnceraa

1888. 17. Dezember. Johann Stutz, Seilermeister, geb. ML Juni
1856, von Oberkirch (Kt. 1Aitern), wohnhaß in Fbikon (S. IL A. B. 1888,

pag. 501), auf eigenes Verlangen.
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PATENT-LISTE.-LISTE PES BREVETS.
Erste Hälfte des Monats Dezember 1888.

Premiere quinzaine du mois de decembre 1888.

Eintragungen. — Enregistrements.
Patente. — Brevets.

Gl. 4, n° 111. 23 nov. 1888, 3s/< h. — Machine ä essanver les röcoltes. —
Pillier & Guichard, Lieusaint, Seine-et-Marne (France). Mandataires:
Blum & G", E., Zurich.

Kl. 5, Nr. 99. 22. Nov. 1888, 38/< Uhr. — Maschine zum Entkernen von
Palmnüssen. — Kuhlmann, Heinrich; Kuhlinann, Carl, und Kuhl-
rnann, Heinrich Ernst, Mechaniker, Glücksstadt, Preußen (Deutschland).
Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 7, Nr. 105. 24. Nov. 1888, 23/* Uhr. — Pferdekrippe. — Winkler,
Gottfried, Schlosser, Thun (Schweiz).

Cl. 11, n° 68. 15 nov. 1888, 8 h. — Nouveau systöme de fourneau
ä action continue pour la fabrication de la chaux et du ciment. —
Kawalewski, F. et Du Pasquier, L., Grandchamp-sur-Veytaux (Suisse).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Genfeve.

Kl. 17, Nr. 94. 20. Nov. 1888, 9'/* Uhr. — Fensterfliigelfeststellvorrichtung.
— Schmidt, Franz, Kaufmann, Rosenstraße, Zittau, Sachsen (Deutschland).

Vertreter: Kühn, J., Dasei.

Kl. 20, Nr. 90. 19. Nov. 1888, 3 Uhr. — Luftvorwärmer-Regulator mit
Feuerrost-Lager und Aschenkasten. — Burkart & Grüring, Biel (Schweiz).

Kl. 20. Nr. 95. 20. Nov. 1888, 97* Uhr. — Ventilirender Gas-Heiz-Ofen. —
Zschetzschingck, Hermann, Kaufmann, Kaiser Wilhelmstraße 6, II, Leipzig,
Sachsen (Deutschland). Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 20, Nr. 148. 3. Dezember 1888, 3 Uhr. — Mantel-Regulir-Füllofen. —
Böhler, Franz Joseph, Clarastraße 49, Basel (Schweiz). Vertreter:
Iiitier, A., Basel.

Kl. 20, Nr. 154. 11. Dezember 1888, ä 8 Uhr. — Kombinirter
Wasserzerstäuber und Ventilationsapparat. — Wenner, Carl, Englischviertelstraße

51, Hottingen-Zürich (Schweiz).
Kl. 22, Nr. 133. 26. Nov. 1888, 117« Uhr. — Luftdichter Abortverschluß.

Gappisch, Friedrich, Dresden, Sachsen (Deutschland). Vertreter: v. Wald-
Ttirch, Ed., Bern.

Kl. 23, Nr. 126. 26. Nov. 1888, 97* Uhr. — Ausziehtisch. — Kirch-
graber, Karl, Möbelschreiner, Damenstiftsstraße 12, München, Bayern
(Deutschland). Vertreter: Kühn, J., Basel, Bäumlingasse.

Cl. 30, n° 169. 10 döcembre 1888, 572 h. — Bouchon ä levier rögula-
teur — Savcli-Kliuim, Lowkoff dit Ilolnik et Capatet, Andre, Lyon
(France). Mandataire: Imer-Schneider, E., Geneve.

Kl. 31, Nr. 98. 21. Nov. 1888, HP/s Uhr. — Schräg zur Rohrleitung
angeordneter Hahn zur Prüfung der Rohr-Innenwandung. — Kaiser, A.,
Freiburg (Schweiz). Zur Zeit in Berlin, Königsgrätzerstraße 10, AV. 9.
Vertreter: Blum & Ck, E., Zürich.

Cl. 31, n° 100. 22 nov. 1888, 35/4 h. '— Ilobinet de süretö hygiönique. —
Dey, Henry, möcanicien, St-Jean, Geneve (Suisse). Mandataire: Imer-
Schneider, E., Genöve.

Kl. 34, Nr. 172. 11. Dez. 1888, ZsJi Uhr. — Neuer Scharr-Rost. —
Frey, Rudolf, Bubikon, Kt. Zürich (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E.,
Zürich.

Kl. 35, Nr. 116. 24. Nov. 1888, }97* Uhr. — Metallene Bürstenstiel-
kuppelung. — Ehrensperger, Carl, Werkführer, Biel (Schweiz).

Cl. 36, n° 158. 19 nov. 1888, 472 h. — Perfectionnement dans la
construction des rubans ou plaques des garnitures de cardes. — Moseley,
Joseph, fabricant, Chapelfield Works, Manchester (Angleterre). Mandataire:

König, Prof. Dr, Ch.-G., Berne.
Cl. 37, n" 97. 21 nov. 1888, 974 h. — Systeme de guide-fll vörificateur

öpurateur pour la mise en bobines ou en echeveaux des fils de coton
et autres.— OfTroy, Henry; Pfeiffer, Charles, Malaunay, Seine-Inferieure
(France). Mandataire: Ritter, A., ingenieur, Bäle.

Cl. 38, n° 89. 19 nov. 1888, 8 h. — Mötier ä fabriquer les remisses. —
Ruffe, Annet, fabricant, 24, Rue des Chartreux, Lyon (France).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Genöve.

Kl. 38, Nr. 106. 15. Nov. 1888, 8 Uhr. — Mechanischer Handwebstuhl
mit Schaftmaschine. — Koeherhans, Georg, Klosbach-straße 30, Hottingen-
Zürich (Schweiz). Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 38, Nr. 112. 21. Nov. 1888, 974 Uhr. — Webschützen. — Elsas,
Julius und Weissenburger, Hermann, Cannstatt, Württemberg (Deutschland).

Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.
Cl. 38, n° 159. 29 nov. 1888, 9'/a h. — Perfectionnements aux mötiers

ä fabriquer les tapis fagonnös, imitation du point d'Orient. — Societe
Sallandrouze Freres, fabricants de tapis, Aubuson, Creuse (France).
Mandataire: Bitter, A., Bäle.

Kl. 38, Nr. 165. 6. Dez. 1888, 6 Uhr. — Verstellbares Webgeschirr mit
flachen Drahtlitzen. — Grob, Julius, Borgen (Schweiz). Vertreter:
Blum & Gu, E., Zürich.

Kl. 39, Nr. 120. 15. Nov. 1888, 8 Uhr. — Stoffaufspannvorrichtung an
Stickrahmen für Stickmaschinen. — Rieter & C°, J0I1. Jakob, Winter-
thur (Schweiz).

Cl. 39, n° 157. 19 nov. 1888, 8 h. — Mötier ä broder ä marche accölöree.
— Legrand, L.-A., fabricant, 5, Rue Gaucherer, Bruxelles (Belgique).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Genöve.

Cl. 40, n° 139. 29 nov. 1888, 972 h. — Machine ä teindre la laine et
autres matieres textiles, en bobines, et en tout ötat de preparation. —
A aiidermeirssclie, Charles, Rue Pascal, 40, Paris (France). Mandataire:
Ritter, A., Bäle.

Kl. 41, Nr. 128. 26. Nov. 1888, 9 7* Uhr. — Stoffmeßapparat für
Webstühle. — Widmer, F. F., Mechaniker, Baden (Schweiz). Vertreter:
Blum £• Cu, E., Zürich.

Kl. 46, Nr. 170. 11. Dez. 1888, 8 Uhr. — Kreidehalter. — Dörge,
Wilhelm, Banquier, Steinthorpromenade Nr. 1, Braunschweig (Deutschland).
Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 46, Nr. 174. 12. Dez. 1888, 3'/2 Uhr. — Bügelbock. — Sigg, Konrad,
Schneidermeister, Zürich (Schweiz). Vertreter: Blum & Ck, E., Zürich.

Kl. 47, Nr. 119. 26. Nov. 1888, 97* Uhr. — Markirapparat zum Schneiden
der Schlitze in die Schläuche der Corsetstäbe. — Theiler, R., Luzern
(Schweiz). Vertreter: Blum & Ck, E., Zürich.

Cl. 49, n° 122. 7 döc. 1888, 3 h. — La chaussure rationnelle. — Salquin,
Auguste, Predigergasse 6, Berne (Suisse).

Kl. 49, Nr. 173. 12. Dez. 1888, 37a Uhr. — Neue Sohlenverstärkung für
Schuhe, Stiefel u. dgl. — Bally, C. F., Schönenwerd, Kt. Aargau (Schweiz).
Vertreter: Blum & Gk, E., Zürich.

Kl. 55, Nr. 117. 24. Nov. 1888, 11 Uhr. — "Waschmaschine. — Martin,
Emil, Duisburg, Rheinpreußen (Deutschland). Vertreter: v. Waldkirch, Ed.,
Bern.

Kl. 56, Nr. 149. 1. Dez. 1888, 97* Uhr. — Schwingende Mehlsichtemaschine

genannt «Plansichter». — Haggeninacher, Carl,
Mühlendirektor, Budapest (Ungarn). Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 58, Nr. 140. 30. Nov. 1888, 97* Uhr. — Auf- und Abrahmungs-
apparat. — Schindler, Arnold, Conrad, Caspar, Missionsstraße 14,
Basel (Schweiz). Vertreter : Ritter, A., Basel.

Kl. 64, Nr. 104. 24. Nov. 1888, 23/4 Uhr. — Spar-Feuerrost für Hotel-
Kochherde. — Winkler, Gottfried, Schlosser, Thun (Schweiz).

Kl. 83, Nr. 110. 23. Nov. 1888, 33/4 Uhr. — Sortirmaschine mit
endlosem Sieb für Holzstoff, Cellulose und dergleichen. — Diethelm, G.,
Maximilianstraße 9, Wien (Oesterreich). Vertreter: Blum & G'A, E.,
Zürich.

Kl. 83, Nr. 152. 3. Dez. 1888, 8 Uhr. — Neuerungen an Holzschleif-
apparaten. — Esclicr-Wyss & C", Maschinenfabrik, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Blum & Cu, E., Zürich.

Cl. 86, n° 147. 1" döc. 1888, 97* h. — Nouveau systöme de cartes-
lettres. — Chapalay & Mottier, Annuaire du commerce suisse, Geneve
(Suisse). Mandataire : Imer-Schneider, E., Genöve.

Kl. 87, Nr. 91. 20. Nov. 1888, 97* Uhr. — Büchereinband mit neuem
elastischem Rücken. — Schubert, E. Fried., Riesbach bei Zürich (Schweiz).
Vertreter : Blum & Gu, E., Zürich.

Kl. 87, Nr. 113. 24. Nov. 1888, 8 Uhr. — Etui ohne Schloß, mit
einfachem Charnierstift, in geöffnetem Zustand gleichzeitig Uhrenständer. —
Tietze, Otto, Etuifabrikant, Biel (Schweiz).

Kl. 91, Nr. 93. 20. Nov. 1888, 97* Uhr. — Automatischer Schreibstift.
— Arnold, Hermann, Urbanstraße 73, Stuttgart (Deutschland).
Vertreter : Kühn, J. J., Basel.

Kl. 92, Nr. 132. 26. Nov. 1888, 117« Uhr. — Schreibmaschine. — Steuer,
Otto, Fiiedrichstraße 243, Berlin S. W. (Deutschland). Vertreter : v. Waldkirch,

Ed., Bern.
Kl. 92, Nr. 164. 4. Dez. 1888, 4 Uhr. — Schreibmaschine. — Steuer,

Otto, Friedrichstraße 24 III, Berlin S. W. (Deutschland). Vertreter :

v. Waldkirch, Ed., Bern.
Kl. 104, Nr. 121. 8. Dez. 1888, 4 Uhr. — Pedal-Zither. — Bestgen, H.

Wilhelm, « zur Lyra », Bern (Schweiz).
Kl. 104, Nr. 131. 26. Nov. 1888, 117a Uhr. — Mechanismus zum

Hervorbringen starker Töne von verschiedener Klangfarbe. — Pfannenstiel,
H. E., Danzig, Preußen (Deutschland). Vertreter: v. Waldkirch, E., Bern.

Kl. 109, Nr. 96. 21. Nov. 1888, 97* Uhr. — Vorrichtung an Handfeuerwaffen

als Ersatz des Visirs, welches das Abfeuern nur dann gestattet,
wenn die Waffe einen bestimmten Winkel mit der Horizontalen bildet.
— A'oil Derscliau, Albert, Emden (Deutschland). A'ertreter: Ritter, A.,
Ingenieur, Basel.

Cl. 109, n° 123. 15 nov. 1888, II8/* h. — Systöme de carabine Martini
perfectionnö. — AVollsclilegel, Jaques, armurier, Rue St-Maurice, 14,
Neuchätel (Suisse).

Kl. 109, Nr. 145. 1. Dez. 1888, 38/* Uhr. — Rückstoß-Bremse für
Feuerwaffen. — Skoda, E., Maschinenfabrikant, Pilsen, Böhmen (Oesterreich).
Vertreter: Blum & C'e, E., Zürich.

Kl. 109, Nr. 168. 10. Dez. 1888, 8 Uhr. — Neues Zugsystem für
Feuerwaffen. — Herrmann, Emil, Waffenfabrikant, Bockten, Baselland (Schweiz).
A'ertreter: Blum & Gie, E., Zürich.

Kl. 110, Nr. 146. 1. Dez. 1888, 33/4 Uhr. — Neuerungen an automatischen
Schnellfeuerwaffen. — Skoda, E., Maschinenfabrikant, Pilsen, Böhmen
(Oesterreich). A'ertreter: Blum & Ck, E., Zürich.

(Fortsetzung folgt. — A suivre.)

Bekanntmachungen. - Avis, - Ävvisi,

Post. Fahrposttarif Nr. 15 (Dänemark, Schweden und Norwegen). Neue
Ausgabe. Auf 15. laufenden Monats gelangt ein neuer Fahrposttarif Nr. 15 für den
Verkehr mit Dänemark, Schweden und Norwegen zur Ausgabe. Es können somit von
diesem Zeitpunkte an Fahrpostsendungen nach den genannten Ländern wieder bei ihrer
Aufgabe durch die schweizerischen Poststellen zum Voraus bis an Bestimmung frankirt
werden.

Postes. Tarif de messagerie n° 15 (Danemark, Sulde et NorvegeJ. Nouvelle
idition. En date du 15 courant paraitra un nouveau tarif de messagerie, n° 15, applicable

ä l'öchange avec le Danemark, la Suöde et la Norvege. En consequence, ä partir
de cette date, les envois de messageries pour les pays susmentionnös pourront de
nouveau ötre affranchis jusqu'ä destination, lors de leur consignation aux offices de poste
suisses.

Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen vom 17. Dezember 1888.
Fleischschau. Der Schweiz. Bundesrath hat in Sachen eines Rekurses des Stadt-

rathes von Chur gegen einen Entscheid des Kleinen Rathes des Kantons Graubünden,
vom 28. Februar, resp. 19. November 1887, betreffend Aufhebung von städtischen
Fleischschaugebühren tür auswärts geschlachtetes Vieh und Kontrole über die Einfuhr
auswärtigen Fleisches, in Erwägung: 1) Art. 2 des Bundesgesetzes über polizeiliche



Maßregeln gegen Viehseuchen, vom 8. Februar 1872, beauftragt den Bundesrath mit
der richtigen und gleichmäßigen Vollziehung des Gesetzes; 2) Art. 10 des nämlichen
Gesetzes enthält die Vorschrift, daß in den Metzgereien eine sanitarische Kontrole des
Schlachtviehes einzuführen ist; 3) Art. 80 der Vollziehungsverordnung zu dem
vorbenannten Gesetze, vom 14. Oktober 1887, bestimmt, daß die in Art. 10 desselben
vorgeschriebene Kontrole der Metzgereien so eingerichtet sein soll, daß sie u. A. den Verkauf
von gesundheitsschädlichem Fleisch verhindert; 4) dieser Zweck kann dadurch nicht
als erreicht betrachtet werden, daß das aus einer andern Gemeinde nach Chur eingeführte
Fleisch von einem Fleischbeschauzeugnisse des Herkunftsortes begleitet wird. Nach
bereits erfolgter Inspektion kann Fleisch durch Füulniß oder andeie Verderbniß
ungenießbar, resp. gesundheitsschädlich geworden sein; es wird somit der Absicht des
Gesetzes nicht Genüge geleistet, wenn eine Untersuchung erst bei augenscheinlichen
Verdachtsgründen veranlaßt werden kann ; es kann nicht als Regel angenommen werden,
daß der Käufer, welcher in weitaus den meisten Fällen in dieser Beziehung Laie ist,
die Verdächtigkeit im Momente des Ankaufes jeweilen zu konstatiren berufen ist, oder
aber, daß derselbe unter allen Umständen die zum Kauf angebotene "Waare zurückweist.
Anderseits ist die Konstatirung des Verdachtes durch die Ortspolizei der Stadt Chur so
lange eine Unmöglichkeit, als sich der auswärt ge Verkäufer daselbst nicht
sanitätspolizeilichen Vorschriften, also einer Kontrole, zu unterwerfen hat; 5) zu einer
ausreichenden, im Sinne des Gesetzes schützenden Fleischkontrole der Stadt Chur gehört
demnach unzweifelhaft, daß das von auswärts eingeführte Fleisch der Untersuchung eines
von der Stadtbehörde hiefür bestimmten Sachverständigen unterstellt werde ; 6) die
Berechtigung zum Bezüge einer mäßigen, dem Werthe, resp dem Quantum des eingeführten
Objektes angemessenen Untersuchungsgebühr als Entschädigung für die durch die Organisation

einer zuverlässigen Fleischschau entstehenden Kosten kann billigerweise dem
Stadtrathe von Chur so lange nicht abgesprochen werden, als durch die Höhe dieser
Gebühr der in Art. 31 der Bundesverfassung aufgestellte Grundsatz der Gewerbefreiheit
nicht illusorisch gemacht wird ; beschlossen : 1) I)er Rekurs des Stadtrathes von Chur
ist begründet und damit die von der Stadtbehörde Chur nach Maßgabe der dortigen
Verhältnisse ausgeübte Kontrole des von auswärts eingeführten Fleisches und der Bezug
angemessener Gebühren hiefür als zulässig erklärt; 2) der Stadtrath von Chur wird
eingeladen, diese Gebühren derart zu normireu, daß durch deren Höhe der in Art. 31
der Bundesverfassung aufgestellte Grundsatz der Gewerhefreiheit nicht illusorisch
gemacht wird.

Niederlassung. Der Schweiz. Bundesrath hat in Sachen eines Rekurses von Johann
Bucher und dessen Ehefrau Maria geb. Christen, von Escholzmatt, wohnhaft im Reußthal
zu Littau, Kanton Luzern, gegen einen Beschluß des Regierengsratlies des Kantons
Luzern, vom 21. September 1888, betreffend Entzug der Niederlassung, in Erwägung,
daß nach feststehender bundesräthlicher Präzis der Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
infolge strafgerichtlichen Urtheils auch dann gegen einen Schweizerbürger als ein
verfassungsmäßiger Grund des Entzuges der Niederlassung angerufen werden kann, wenn
dem Bürger erst seit dem Erlaß des Urtheils die Niederlassung bewilligt worden war
(vcrgl. Bundesblatt 1883, II, 851); daß nach der Erklärung der luzernischen Behörden,
Erklärung, nach welcher das Verbleiben der Ehefrau in Littau die Fortweisung des
Mannes illusorisch macht, da anzunehmen sei, daß derselbe immer wieder dorthin zurückkehren

würde, im konkreten Falle die Ausweisung der Ehefrau des Rekurrenten in
Gemeinschaft mit dem Manne sich rechtfertigt, beschlossen: Der Rekurs wird als
unbegründet abgewiesen.

Extrait des deliberations dn conseil federal, 17 döceinbre 1888.
Inspection de la viande. M. Hold, avocat ä Coire, agissant au nom du conseil

communal de Coire, a recouru au conseil föderal contre des decisions du petit conseil
du canton des Grisons, des 28 fövrier et 19 novembre 1887, supprimant des taxes ur-
baines sur l'inspection de la viande du betail abattu hors de la ville et le contröle sur
l'introduction de la viande ötrangöre.

Le conseil iedöral a declarö ce recours fonde et, en consöquence, admissible le
contröle exercö, suivant les conditions locales, par l'autorite communale de Coire sur
la viande introduite de l'extörieur, ainsi que la perception d'un Emolument raisonnable
pour cette operation. Toutefois, le conseil communal de Coire a 5te invitö ä fixer cet
Emolument de telle sorte que le cliiffre ne rende pas illusoire le principe de la „liberty
d'industrie garanti par l'article 31 de la constitution föderale.

Cette decision est basee sur les considörants suivants : 1° L'article 2 de la loi
fedörale du 8 fevrier 1872 sur les mesures de police ä prendre contre les epizooties
charge le conseil fedöral de surveiller l'application stricte et uniforme de cette loi.
2" L'article 10 de la meine loi prescrit que l'on tiendra dans les boucheries un
contröle sanitaire du bötail destinö ä la boucherie. 3° L'article 80 du reglement d'exö-
cution du 14 octobre 1887 pour cette loi dispose que le contröle sanitaire des boucheries,
prescrit par l'article 10 de la loi de 1872, doit ötre organisö de teile sorte que, entre
autres, il empöche la vente de viande nuisible ä la sante. 4° On ne peut pas considerer
ce but comme etant atteint par le fait que la viande introduite ä Coire depuis une
autre commune est accompagnöe d'un certificat de l'inspecteur des boucheries de la
commune d'origine. Apres l'inspection, la viande peut ötre devenue immangeable et
nuisible ä la sante par suite de putrefaction ou de toute autre decomposition; on ne satis-
fait done pas ä l'intention de la loi si l'on ne peut proceder ä une enquöte que s'il y
a des motifs de suspicion övideuts. On ne peut pas admettre comme regle que l'acheteur,
qui, dans presque tous les cas, ne connait rien sous ce rapport, soit capable, au moment
de l'achat, de constater la qualite suspecte de la marchandise, ou bien qu'il refuse,
quelles que soient les circonstances, la viande qui lui est Offerte en vente. D'autre part,
la constatation de la quality suspecte par l'autorite locale de la ville de Coire est une
impossibility aussi longtemps que le marchand du dehors n't st pas obligö de se sou-
mettre, dans la ville meme, k des prescriptions de police sanitaire, c'est-ä-dire ä un
contröle. 5° Pour arriver ä un contröle de la viande süffisant et protecteur dans le
sens de la loi, dans la ville de Coire, il est done absolument nöcessaire que la viande
introduite du dehors y soit soumise ä l'examen d'un expert dösignö ä cet effet par
l'autorite de la ville. 6° Le droit de percevoir, comme indemnity pour les frais rysul-
tant de l'organisation d'un contröle convenable de la viande, un emolument d'inspection
en rapport avec la valeur et la quantity des objets introduits ne peut raisonnablement
ötre contesty ä l'autority de la ville de Coire, tant que le cliiffre de cet ömolument ne
rend pas illusoire le principe de la „liberty d'industrie" garanti par l'article 31 de la
Constitution föderale.

Etablissement. Un nomine Jean Bucher et sa ferame Marie Christen, d'Escholz-
matt, demeurant au Reussthal, commune de Littau, canton de Lucerne, ont recouru au

conseil fydyral contre un arri'ty du conseil d'Etat de Lucerne, du 21 septembre 1888,
leur retirant le permis d'ytablissement. Le conseil födyral a öcarty ce recours comme
non fondy, en se basant sur les considyrants suivants: D'aprös la pratique constante en
jurisprudence fydyrale, la perte des droits civiques par suite d'un jugement pönal peut
etre iuvoquye contre un citoyen suisse comme motif eonstitutionnel du retrait du permis
d'ytablissement, alors möme que ce dernier n'a yty accordy au citoyen qu'aprös le jugement

pynal (voir feuille fyderale 1883, II, 945). II rysulte de la declaration des auto-
ritys lucernoises, d'aprös laquelle la prolongation du syjour de la femme ä Littau rend
illusoire l'expulsion du mari, attendu qu'on peut admettre que celui-ci y reviendrait
constamment, que, dans le cas actuel, l'expulsion de la femme en möme temps que son
mari est justifiye.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non uffieiale.

Handelsverträge. — Trait6s de commerce.
Schweiz-Deutschland; Schweiz-Oesterreieh-Ungnrii. Der Schweiz.

Ständerath hat am 19. dies den Zusatzvertrag mit Deutschland einstimmig,
den Vertrag mit Oesterreich-Ungarn mit '24 gegen 9 Stimmen angenommen.
Ferner ist der neue Vertrag mit Oesterreich-Ungarn am 18. dies vom
österreichischen Abgeordnetenhaus genehmigt worden. Der Vertrag mit
Deutschland ist nun von den gesetzgebenden Körpern beider Staaten rati-,
fizirt; derjenige mit Oesterreich-Ungarn bedarf noch der Sanktion des
österreichischen und des ungarischen Herrenhauses. Heide Verträge treten
dann am 1. Januar 1889 in Kraft. Die Zollermäßigungen, welche ebenfalls
mit diesem Tage für die Einfuhr in die Schweiz einerseits, in das deutsche
Reich und Oesterreich-Ungarn anderseits, eintreten, haben wir in unserer
Nummer 126, vom 24. November, aufgeführt.

Suisse-Alloinagiie; Suisse-Aiitriche-lIongrie. Le conseil des Etats
a, dans sa söance du 19 döcembre, ratitiö ä l'unanimitö la convention
additionnelle avec l'AUemagne et par 24 voix contre 9 le traite avec
l'Autriche-Hongrie. Ge dernier traitö a ötö ratifiö par la chambre des dö-
putös autrichienne le 18 courant. La convention avec l'Alleinagne a mainte-
nant obtenu la ratification des corps I6gi;.latifs des deux Etats; le traitö
avec l'Autriche doit encore recevoir celle des chambres des seigneurs
autrichienne et hongroise. Les deux traitüs entreront en vigueur le 1" janvier
1889. Nous avons indiquö dans notre numöro 126, du 24 novembre, les
inductions de droits dont bönöticieront, dös la meme date, l'importation
en Suisse, d'un cötö, et l'importation en Allemagne et en Antriebe-Hongrie,
d'un autre cöte.

Zollwesen. — JJouaties.
A'crzollung von Hutbändern in den Yer. Staaten. Seidene

Hutbänder unterliegen bei der Einfuhr in die Ver. Staaten als Seidenwaaren
einem Werthzoll von 50 %•

Seidenindustrie. In der « Gazette de Moscou» wird eine neue
Zollerhöhung für gezwirnte Seide befürwortet.

Verschiedenes. — Divers.
Italienisches IVeindepot Iii Luzern. Dieses offizielle Depot wurde im Jahre 1884

errichtet; in diesem Jahre wurden von demselben nicht ganz 4000 hl, im Jahre 1887
über 7000 hl italienischer Weine verkauft. (Gesammteinfuhr aus Italien in die Schweiz
im Jahre 1887 222,736 hl Von den in den vier Jahren '.884—1887 verkauften 16,000 hl
war der größte Theil gewöhnlicher rother Tischwein. Auf feine rothe und weiße Tischweine

entfielen ca. 3000 hl. Schaum- und Dessertweine kamen wenig in Betracht. Von
den gewöhnlichen rothen Tischweinen waren die meisten aus den nördlichen adriatischen
Gebieten, aus dem Toskanischen, Piemontesischen und aus der Lombardei. Die im
Jahre 1887 in das Depot gelangten Weine kosteten durchschnittlich 44 Fr. per hl; der
Durchschnittspreis der verkauften betrug 58 Fr. Der höchste Preis war 81 Fr. bei
den eingeführten, 141 Fr. bei den verkauften Weinen. Am niedrigsten notiren die
Weine aus der Emilia: 22 Fr. bei den eingelangten, 32 Fr. bei den verkauften
Quantitäten.

Entrepot de vins italiens ä Lucerne. Cet entrepöt officiel a yty cree en 1884 ; il
a vendu, cette annee-lä, un peu moins de 4000 hl, et en 1887 plus de 7000 hl de
vins italiens. (L'importation totale d'Italie en Suisse pendant l'annös 1887 est de
222,730 hl.) Des 16,000 hl vendus par l'entrepöt dans les quatre annyes 1884 ä 1887,
la plus grande partie etait dn vin rouge ordinaire de table. Les vins rouges fins et le
vin blanc de table reprysentent eoviron 3000 hl. La vente de vins mousseux et de vins
de dessert a etd insignifiante. Les vins rouges ordinaires proviennent principalement des

parties situöes au nord de l'Adriatique, de la Toscane, du Piemont et de la Lombardie.
Les vins arrivys ä l'entrepöt en 1887 coütaient en moyenne 44 fr. par hl; le prix
moyen de vente a ytö de 58 fr.; le plus haut prix paye par l'entrepöt a 5t5 de 81 fr.
et le plus haut prix de vente de 141 fr. Les vins les meilleur marchö proviennent de
la province Emilia : prix d'aehat 22 fr., prix de vente 32 fr.

Seidenindustrie. Die Preise für italienische Gocons waren in der
diesjährigen Saison bedeutend niedriger als in der letztjährigen. Für gelbe
Cocons wurden auf den piemontesischen Märkten im Mittel Fr. 3. 36, im
Jahre 1887 Fr. 3. 68 bezahlt. Der Mittelpreis im Lombardischen war
Fr. 2. 93 gegen Fr. 3. 52 im Jahre 1887.

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix <finsertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la larycw d'uue colonne.

Edihlakitation«
Gegen Johann Arnold Gottfried Kunz, von Zofingen, Theil-

haber der Kollektivgesellschaft Jakob & G" in Dasei, zur Zeit unbekannten
Aufenthalts, ist von Dr. Blanchet Namens J. B. Jakob Klage mit folgendem
Rechtsbegehren eingereicht worden:

Es sei gemäß dem zwischen dem Kläger und dem Beklagten unterm
8. September 1888 abgeschlossenen Gesellschaftsvertrag durch den
Zivilgerichtspräsidenten von Basel ein Schiedsrichter zu ernennen, welcher über
die vom Kläger gegen den Beklagten zu erhebenden, aus dem Gesellschafts-
verhältniß herrührenden Ansprüche entscheiden soll.

Beklagter wird hiedurch aufgefordert, IMvnfttag den 3h. Januar
188h, präzis 2 Uhr, persönlich vor Zivilgerichtspräsidium im Gerichtshause,

Bäumleingasse Nr. 1, dahier zu erscheinen oder sich durch einen
Bevollmächtigten daselbst vertreten zu lassen, um sich gegen vorstehende
Klage zu vertheidigen, widrigenfalls in contumaciam nach dem Antrage des
Klägers gegen ihn erkannt werden kann.

Basel, den 15. Dezember 1888.

KIvilgerichtNNolirelberel Basel.

A. Labbarl, pal. Rechtsanwalt, Komansliorn.
Advokatur und Inkasso für die ganze Schweiz, spez. St. Gallen u. Thurgau.

LA PROPRIETY INDUSTRIELLE-
Organe officiel du bureau international

de l'Union pour la protection de la propriete' industrielle
parait le 1" de chaque mois. Prix d'abonnement pour la Suisse: Fr. 5.
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